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§ 1 

 
Name, Sitz und Geschäftsjahr 

 
Der am 04.09.1979 gegründete Verein führt die Bezeichnung „Seglervereinigung 
Neuhaus (Oste) e.V.„ und ist beim Vereinsregister beim Amtsgericht Tostedt (früher 
Otterndorf) eingetragen. 
Sitz des Vereins ist Neuhaus (Oste). 
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
             

§ 2 
 

Vereinszweck 
 

Der Verein ist politisch, ethnisch und konfessionell neutral. 
 
Die SVNO verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
 
Zweck des Vereins ist die Förderung und Pflege des Segelsports für Erwachsene 
und Jugendliche auf der Grundlage des Amateurgedankens, die Ausbildung des 
seglerischen Nachwuchses, Schulung der Mitglieder zu Erhöhung der Sicherheit auf 
dem Wasser, Unterstützung und Betreuung des Motorwassersports, soweit das zur 
Erhöhung der Sicherheit auf dem Wasser erforderlich ist, Pflege des Gedankens der 
Seefahrt, der Kameradschaft und des Gemeinsinns. 
 
Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet 
werden. 
 
Die Mitglieder des Vereins erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Alle 
Vereinsfunktionen sind Ehrenämter. Sie berechtigen nicht zu Forderungen an den 
Verein. 
 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
 

§ 3 
 

Mitgliedschaft 
 
Mitglieder der SVNO können alle Freunde des Amateurwassersports werden. Sie 
müssen die ideellen und gemeinnützigen Ziele anerkennen und fördern wollen. 
Firmenmitgliedschaften sind nicht möglich. 
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Aufnahmegebühr und Jahresbeiträge der Mitglieder, sowie ihre sonstigen 
Verpflichtungen, werden in besonderen Richtlinien festgelegt. 
 
Über die Neuaufnahme eines Mitglieds entscheidet der Vorstand. 
 
Vereinssatzung und Richtlinien sind dem/ der Bewerber/in vorher auszuhändigen 
und werden mit der Aufnahme zugleich anerkannt. 
 
Jugendliche Bewerber unter 18 Jahren haben eine schriftliche Erklärung des/der 
Erziehungsberechtigten vorzulegen, in der dieser / diese die Vereinssatzung und den 
Beitritt anerkennt. 
 
 

§ 4 
 

Besondere Mitgliedschaft 
 
Ehrenmitglieder können nur natürliche Personen werden, die in der 
Mitgliederversammlung gewählt werden. Ehrenmitglieder zahlen keine Beiträge. 
 
Fördernde Mitglieder, die ihren Beitrag selbst bestimmen, können außer natürlichen 
Personen auch juristische Personen sein. Sie bedürfen der Bestätigung der 
Mitgliederversammlung. 
 
Ehrenmitglieder und fördernde Mitglieder haben kein Stimmrecht. 
 
Die Mitgliederversammlung kann auf Vorschlag des Vorstandes oder eines Viertels 
der stimmberechtigten Mitglieder beschließen, ein besonders verdienstvolles 
Vereinsmitglied zur/zum Kommodore der SVNO zu ernennen. Der Ehrentitel wird auf 
Lebenszeit verliehen. 
 

§ 5 
 

Beendigung der Mitgliedschaft 
 
Der Austritt eines Mitgliedes erfolgt nur durch schriftliche Mitteilung an den Vorstand. 
Mit dem Tage der Austrittserklärung verzichtet das Mitglied auf seine Rechte, bleibt 
aber Beitragsschuldner für das laufende Kalenderjahr. Die Mitgliedschaft erlischt mit 
dem Tode des Mitgliedes. 
 
Der Ausschluss eines Mitgliedes  wegen vereinsschädigendem Verhalten kann auf 
schriftlich begründeten Antrag nur von der Mitgliederversammlung beschlossen 
werden. Der Antrag ist spätestens bis zur Einladungsfrist für die 
Mitgliederversammlung an den Vorstand zu richten. 
 
Beim Ausscheiden hat kein Mitglied Ansprüche auf Sach- und Barwerte an den 
Verein. 
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§ 6 
 

Organe des Vereins 
 
Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand. 
 

 7 
 

Mitgliederversammlung 
 
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie muss jedes Jahr 
im ersten Quartal stattfinden. Dazu sind die Mitglieder spätestens 4 Wochen vorher 
unter Bekanntgabe der Tagesordnung schriftlich – dies ist auch per E-Mail möglich – 
einzuladen. 
 
Weitere Mitgliederversammlungen sind auf Antrag eines Zehntels der 
stimmberechtigten Mitglieder einzuberufen. Der Antrag ist schriftlich zu begründen. 
Der Vorstand kann außerdem aus gegebener Veranlassung jederzeit weitere 
Mitgliederversammlungen mit einer Frist von 10 Tagen unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung  einberufen. 
 
Mitgliederversammlungen sind beschussfähig, wenn und solange mindestens ¼ der  
stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. 
Sollte dies nicht der Fall sein, so ist die nächste Mitgliederversammlung zum gleichen 
Antrag beschlussfähig, auch wenn die Zahl eines Viertels der stimmberechtigten 
Mitglieder nicht erreicht wird. In der Einladung ist darauf hinzuweisen. 
 
Anträge auf satzungsändernde Beschlüsse sind in der Einladung besonders 
kenntlich zu machen. Satzungsändernde Beschlüsse bedürfen einer ¾ Mehrheit der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 
 
Misstrauensanträge gegen Vorstandsmitglieder wegen Vernachlässigung von 
Amtspflichten oder vereinsschädigendem Verhalten mit dem Ziel der vorzeitigen 
Abwahl, sowie Ausschlussanträge gegen Mitglieder müssen mindestens 2 Monate 
vor einer Mitgliederversammlung schriftlich eingereicht werden. Sie sind vom 
Antragsteller zu begründen und zu unterzeichnen. 
 
Für die Abwahl oder den Ausschluss bedarf es ¾ der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder in geheimer Abstimmung. Gegen den Beschluss ist 
Widerspruch zulässig, über dessen Begründung erneut in einer 
Mitgliederversammlung zu beschließen ist. 
 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder über 18 Jahre. Jedes Mitglied kann seine 
Stimme nur persönlich abgeben. Zu Abstimmungen in Jugendangelegenheiten 
können Jugendliche unter 18 Jahren vom Vorstand aufgefordert werden. 
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Der/Die Schriftführer/in hält die Ergebnisse aller Versammlungen in einem 
Beschlussprotokoll fest.                 
                                                             
  
                                                             

§ 8 
 

Vorstand 
 
Der Vorstand besteht aus 
 

a) der/dem 1. Vorsitzenden 
b) der/dem 2. Vorsitzendem 
c) der/dem Schriftführer/in 
d) der/dem Kassenwart/in 
e)  der/dem Einsatzleiter/in 
 

Der/die amtierende Bürgermeister/in in der Gemeinde Neuhaus ist dem Vorstand mit 
Stimmrecht beigeordnet, wenn über die Belange der Gemeinde hinsichtlich des 
Yachthafens Neuhaus (Oste) beraten und beschlossen wird.  
 
Der Vorstand wird in der Regel für die Amtsdauer von 3 Jahren gewählt. Wiederwahl 
ist möglich. Scheidet ein Vorstandsmitglied während seiner Amtszeit aus, wählt der 
Vorstand aus seinen Reihen ein Mitglied, dass bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung dessen Aufgaben wahrnimmt. 
 
Wahlvorschläge zur Vorstandswahl erfolgen in der Mitgliederversammlung durch 
Zuruf. Die Vorstandmitglieder werden in geheimer Wahl gewählt. 
 
Die Wahlleitung übernimmt die/der Stellvertreter/in die/der 1.Vorsitzenden bis zu 
deren/dessen Wahl. Gewählt ist, wer die Stimmen von mehr als der Hälfte der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder auf sich vereint. Bei Stimmengleichheit ist 
nach einem weiteren Wahlgang diejenige/derjenige gewählt, die/der die meisten 
Stimmen erhalten hat. Kommt es auch hier zu Stimmengleichheit entscheidet das 
Los. 
 
Die/der erste Vorsitzende und die/der zweite Vorsitzende, jeder für sich allein, 
vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Sie sind jeweils Vorstand im 
Sinne des § 26 BGB. Im Innenverhältnis zum Verein darf die/der zweite Vorsitzende 
nur bei Verhinderung des ersten Vorsitzenden oder in ihrem/seinen Auftrag tätig 
sein. 
 

§ 9 
 

Kassenprüfer 

 
Die im 1. Quartal stattfindende Mitgliederversammlung wählt 2 Kassenprüfer. Ein 
Mitglied kann höchstens in 2 aufeinanderfolgenden Jahren zum Kassenprüfer 
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gewählt werden. Aufgabe der Kassenprüfer ist es jährlich die Buchhaltung und die 
Kassengeschäfte der SVNO zu überprüfen und der Jahreshauptversammlung das 
Ergebnis der Prüfung mitzuteilen. 

 
 § 10  alt wird gestrichen siehe § 4 

 
 

 
§ 10 

 
Richtlinien 

 
Die SVNO stellt Richtlinien auf, welche die Satzungsregelungen ergänzen und die 
das Vereinsleben regeln. Sie werden als Anhang der Satzung beigefügt, der sie 
nachgeordnet sind. 
 
Die Richtlinien werden in einer Mitgliederversammlung beschlossen und können 
auch nur in einer Mitgliederversammlung mit den Stimmen von 3/4 der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder geändert werden. Änderungsanträge müssen schriftlich  
vor Einladung zu einer Mitgliederversammlung dem Vorstand vorliegen. 
 
 

§ 11 
 

Auflösung 
 
Bei der Auflösung des Vereins ober bei Wegfall seines steuerbegünstigten Zwecks fällt das 
Vereinsvermögen an den Flecken Neuhaus (Oste) der das Vermögen unmittelbar und 
ausschließlich für gemeinnützige, sportliche Zwecke zu verwenden hat.  
 
Die Mitglieder erhalten bei der Auflösung des Vereins weder eingezahlte Beträge zurück, 
noch haben sie Anspruch auf das Vereinsvermögen. 
 
 
 
 
 
 


